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Miniſterpräſtdent Orlando ſpricht
Weitere heftige feinöliche Fingriffe im Weſten abgeſchlagen Die Friedensſtimmung in England wächſt

WTB Berlin 4 Oktober abenös Amtlich heftige Angriffe öes Feindes beiderſeits von Koeſe
lare nörölich von St Quentin am Chemin des Dames und in der Champagne wurden abgewieſen

Fwiſchen den Krgonnen und der Maas ſind erneute Durchbruchsverſuche der Amerikaner geſcheitert

Wiener Bericht
Die Verlegung der Front in Albanien

WTB Wien 4 Oktoßer Amtlich wird verlautbart
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Ein durch Artillerie unterſtützter Angriff italieniſcher
Sturmtrupps auf Stellungsteile in den Judicarien ſcheiterte
im Handgranatenfeuer unſerer Refatzung

Albanien
Die Rückverlegung unſerer Gefechtsfront voll

ieht ſich planmäßig und ohne Störung urch den nachrücken
en Feind Am 2 Oktober haben etwa 30 Einheiten feind

licher Seeſtreitkräfte und eine größere Anzahl feindlicher
Flieger durch zwei Stunden Stadt und Hafen von Du
razzo bombardiert Der Sachſchaden iſt unbedeutend
Ein Verſuch des Gegners mit Torpedofahrzeugen und Gleit
booten in den Hafen einzudringen ſcheiterte an der Abwehr
der Landesverteidigung und einiger Seeſtreitkräfte wobei
ein feindliches Gleitboot in den Grund geſchoſſen wurde

Der Chef des Generalſtabes

Lord Lansdownes neueſte Friedens
bemühungen

Ein engliſches Blatt für Annäherung
Baſel 4 Oktober Eigene Drahtnachricht Daily

Mail meldet Lord Lansdowne hat den ungewöhnlichen
Schritt getan dem Kabinett und dem König ſeine Ratſchläge
zu einer ehrenvollen Kriegsbeendigung anzutragen
Lloyd George iſt bereit Lord Lansdowne in den nächſten
Tagen zu einer Veſprechung zu empfangen

Daily News meinl der einſichtige Teil des engliſchen
Volkes erwarte mit Spannung das Programm der neuen
deutſchen Regierung Niemand außer den Kriegsſchwätzern
könne von Deutſchland die bedingungsloſe Annahme der 14
Leitſätze Wilſons verlangen Der größte Teil des engliſchen
Volkes fordere Frieden Die Frage der Kriegsſchuld müſſe
bei den Verhandlungen ausgeſchieden werden Wir müſſen
unbedingt jetzt der Liquidation des Krieges entgegengehen

Jtalieniſche Stimme für eine Annäherung
Der Augenblick zur Ausſprache

Mailand 4 Oktober Eigene Drahtnachricht Der
Avanti urteilt daß die Vorgänge in Deutſchland alle

Kriegsereigniſſe in den Hintergrund zurückdrängen Wenn
die Entente für die Befreiung der Völker kämpft ſo ſei jetzt
der Augenblick gekommen ſich mit dem Feinde offen aus
zuſprechen

Henderſon über die Friedensmöglichkeiten

Aeußerungenüberdie Haltungder deutſchen
Sozialdemokratie

BVaſel 4 Oktober Werween Der ineSenderſon ſagte in ſeiner Anſprache auf der Arbeiterkonferenz
in London in der er eingangs auf die für die Verbündeten
günſtig gewordene Kriegslage hingewieſen hatte daß die
Haltung der deutſchen Mehrheitsſozialiſten
wie ſie in den Bedingungen zum Ausdruck komme unter
denen ſie gewillt ſei die vereinbarte Regierung zu über
nehmen von ſehr wichtiger Bedeutung ſei Die
kürzliche Rede Scheidemanns im Reichstage zeige ebenfalls
einen Fortſchritt inſofern als er erllärte daß was als

e d für einen allgemeinen Frieden anzuſehen
ei berei s Deutſchland in bezug auf Belgien hätte anders
ein ſollen Bulgariens Vitte um Waffenſtillſtand ſo meint

Henderſon ſei gleichfalls bedentungsvoll Es würde weit
eher auf den Weg zum allgemeinen Frieden führen und un
ſchütbare Gekegenheit geben der Welt zu zeiten was die
Merbündeten unter einem reinen Frieden verſtehen Es gäbe
auch Anzeichen für Oeſterreich Ungarns Willen zum Frieden
In einigen Kreiſen ſei es Mode geworden Kundgebungen
eines liberalen und reformwillizen Geiſtes in Deutſchland
und OeſterreichUngarn ziemlich verüchtlich a behandeln
Das ei nach ſeiner Anſicht die ſchlechteſte Art dieſe Be
mühungen der Völker das Joch ihrer militäriſchen Herren
abzuwerfen zu behandeln ſo ſchwach auch ihre Vemühungen
ſein mögen Man könne es ſich nicht erlauben Friedensvor
ſchläge der feindlichen Mächte abweiſend zu behandeln Man
müſſe bereit ſein in jede Tore Bineinzuſchauen die ſich für

den Frieden öffnen ſolle aber nur in ſolche Tore treten die
zu einem Frieden führen Die militäriſchen Erfolge böten
eine Gelegenheit für die ſtaatesmänniſche Kunſt Man müſſe
bereit ſein die diplomatiſchen Möglichkeiten der öſterreichiſchungariſchen Note vollauf zu erſaſen

Orlandos Rede bei der Kammer
eröffnung

WTRB Rom A4 Oktober G e Bei der
Eröffnung des Parlaments hielt Miniſterpräſident Orlando
eine Rede in der er zunächſt die Taten des italieniſchen
Heeres pries das durch Abweiſung der Piave
Offenſive die neue Wendung des Krieges eingeleitet
habe Mit Bezug auſ die internationale Lage ſprach Orlando
zunächſt von der Nationalitätenfrage Jtalien das für die
Unabhängigkeit aller Oeſterreich Ungarn unterworfenen
italieniſchen Länder kämpfe betrachte nicht nur mit Sym
pathie ſondern mit einem Gefühl engſter Solidarität das
Streben der anderen Völker nach Unabhängigkeit Schon ſeit
dem 21 April 1918 hat unſere Regierung mit dem tſchecho
ſlowaliſchen Rationalausſchuß ein Abkommen geſchloſſen um
eine Legion auſzuſtellen Das iſt gleichbedeutend mit
der Anerkennung einer tatſächlichen Regie
rung Aus denſelben Gründen iſt Jtalien den gleichen
Richtlinien in ſeiner Politik gefolgt hinſichtlich der Bewe
gung welche das Volk der Südſlawen dazu treibt für ſeine
Unabhängigkeit zu kämpfen Dieſe Politik entſpricht voll
ſtändig derjenigen der alliierten Regierungen

Orlando erklärte weiter daß man auch ohne über
eilten Optimismus beſtätigen könne daß die großen
Ereigniſſe der letzten Tage uns einem gerechten Frieden näher
gebracht haben Ich muß indeſſen hinzufügen daß ich der
neueſten öſterreichiſchungariſchen Note Wichtigkeit beimeſſe
nur durch das was ſie verſchweigt Jn dieſer Hinſicht berührt
ſie ſogar das Weſentliche des Weltkonfliltes Graf Burian
hat uns wohl ſelbſt den Zweck ſeiner Handlungsweiſe an
deuten wollen

Bei Gelegenheit eines amtlichen Jnterviews hat Bu
rian erklärt daß er die Erfolgloſigkeit ſeines Schrittes
vorausſehe Er rechne hauptſächlich auf die künftigen Er
örterungen welche durch die Note in den verſchiedenen pazi
fiſtiſchen Kreiſen und den Parlamenten der Ententeſtaaten
hervorgerufen werden ſollten Die Ereigniſſe haben die tiefe
Wahrheit des ſcheinbaren Widerſpruches bewieſen nämlich
daß die wahren Paffiſten diejenigen ſind die ſich mit aller
Anſtrengung und entſchloſſenen Kraft auf den Krieg gelegt
hatten Der militäriſche Faltor hat bereits als erſte Folge
poli iſcher und diplomatiſcher Art das Ausſcheiden
Bulgariens aus der Zahl der feindlichen Staaten her
beigeführt Was uns zweifellos dem Frieden genähert hat
iſt die Erkenntnis zu welcher die Mittelmächte notgedrungen
infolge der Niederlagen welche ſie erlitten haben gelangt
ſind daß nämlich ihr Traum von der Weltherrſchaft niemals
verwirklicht werden wird Wir werden zum Frie
den kommen wenn unſere Feinde einen neuen Schritt
tun in der Erkenn nis daß das Blut von Millionen Men
ſchen nicht nur Rache fordert ſondern auch die Verwirk

lichung der Jdeale für welche es heldenmütig vergoſſen wor
den iſt

Serbiens und Griechenlands Foröerungen
Haag 4 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

engliſche Geſandte in Waſhington machte bekannt daß Ser
bien und Griechenland darauf beſtehen Bulgarien folgende
Bedingungen auf der Friedenskonferenz zu ſtellen

1 Wiederherſtellung und Entſchädigung aller in den be
ſetzten Gebieten angerjchteten Schäden

2 Verzicht auf alle Forderungen in Bezug auf die bulga
riſche Oberherrſchaft auf dem Balkan

3 Bürgſchaften dafür daß die in Bulgarien anſäſſigen
Griechen nicht ausgerotlet werden

Ein ruſſiſcher Großfürſt gefallen
Kiew 4 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Prawda zuſelo iſt Großſürſt Dimitriew Pawlowitſch an
der Spige einer engliſchen Äbteilung in Archangelſt gefallen

Vorſtellungsreiſen des neuen Kanzlers
Berlin 4 Oktober Eigene Drahtnachricht Aus par

lamentariſcher Quelle wird mitgeteilt Der neue Reichs
kanzler wird nach dem Zuſammentreten des Reichstages nach
Dresden München und h reiſen um den Königen
von Sachſen Bayern und Wür
zu machen

temberg ſeinen Antrittsbeſuch

König Kerdinanös Abdankung
WTB Sofia 4 Oktober König Fer

dinand von Bulgarien hat geſtern zu
Gunſten des Kronprinzen abgedankt

König Boris trat die Regierung an
König Konſtantin von Griechenland iſt in Zar Ferdi

nand von Bulgarien der zweite König gefolgt der ſeinen
Thron durch die Machenſchaften der Entente verloren hat
Der 67jährige König der ſich die größten Verdienſte um ſeine
bulgariſche Heimat erworben hat hat am 3 Oktober ſeinem
Throne zugunſten des Kronprinzen Boris entſagt und dieſer
hat die Regierung angetreten wie Prinz Alexander der
zweitgeborene Sohn König Konſtantins in Athen ſeiner eit
die Regierung übernahm König Ferdinand von Bulgarien
iſt ein Opfer der Treue die er den Mittelmächten halten
wollte nachdem er einmal ſein Lond an die Seite dieſer
Mächtegruppe geführt hat Eine unendliche Tragik waltet
über der Lebensarbeit dieſes Fürſten die glanzvolle Höhe
punkte aufwies und nun doch der Vernichtung anheimzufallen
droht Unter Radoslawow dem deutſchfreundlichen Miniſter
präſidenten Bulgariens erblickte Ferdinand von Bulgarien
das Heil ſeines Landes in einem Anſchluß an Deutſchland
und OeſterreichUngarn Jn aller Erinnerung iſt noch die
zögernde Politik die Bulgarien monatelang getrieben hatte
Durch einen längeren Zeitraum wußte niemand auf welche
Seite ſich der bulgariſche Staat ſtellen würde Jn Soſia wur
den die leidenſchaftlichſten diplomatiſchen Kämpfe eführt ung

r h
mehr als einmal machte es den Eindruck als ob ſich Bulgarien
an die Seite der Entente ſtellen würde Ferdinand von
Bulgarien trieh mit ſeinem Miniſterpräſidenten Radoslawow
eine klug abwartende Politik ging dann aber entſchloſſen zu
den Zentralmächten über als der Vielverband immer zu
dringlicher wurde und Rußland ſchließlich ſogar ein Ultima
tum an Bulgarien ſtellte Alle Welt bewunderte damals die
militäriſche Kraft des Landes das kaum zwei ſchwere und
verluſtreiche Balkankriege überwunden zu haben ſchien Nach
den hervorragenden Operationen der vereinigten deutſchen
öſterreichiſchungariſchen und bulgariſchen Streitkräfte auf
dem Balkan unter dem Oberbefehl des Generalfeldmarſchalls
von Mackenſen nach der an Heldentaten reichen Nieder
werfung Montenegros und Serbiens ſchien dem bulgariſchen
Staate eine große Zukunft bevorzuſtehen

Das alte Wokt Der Verräter ſchläft nicht
aber traf auch hier zu Geſchäftige Hände waren in Bul
garien am Werke um die Leèbensarbeit des Zaren Ferdinand

zerſtören und Bulgarien um den Preis ſeiner nationalen
h in die Arme der Entente zu führen Mit dem

Rücktritt Radoslawows ſahen ſich dieſe Politiker um Be
deutendes ihrem Ziele nähergekommen Erſt in den letzten
Tagen iſt genügend bekannt geworden in welcher Weiſe ſeit
dem Juni dieſes Jahres in Bulgarien gearbeitet worden iſt
Die Parteileidenſchaften des Landes wurden anfgewühlt und



die Diſziplin der Truppen wurde zerriſſen Die Armee der
Entente hatte ſchließlich leichtes Spiel als ſie an der maſe
doniſchen Front den erſten Erfolg errungen hatte Wir haben
zehört daß einzelne Truppenverbände die Waffen wegwarſen
und die Front ohne weitere Verteidigung verließen De
Wille der Vielverbandsmächte kam jetzt deutlich zum Aus
druck fie wollten nichtnurdas Landdemütigen
ſie wollten auch den Zaren beſeitigen deſſen
Politik den Staat zu den Mittelmächten geführt hatte Und
König Ferdinand war ſeinerſeits zu ſtolz um Deutſchland
und Oeſterreich Ungarn die Treue zu brechen Rur für wenige
Tage hat man an dieſer Treue zweifeln können Nach der
Thronrede bei der Eröffnung der Sobranfe am letzten Mon
tag konnte es ſcheinen als ob Ferdinand von Bu garien ſich
mit dem durch ſeinen Miniſterpräſidenten Malinow herbei
zeführten Syſtemwechſel abgefunden hätte Damit ſtanden
die beiden Telegramme die König Ferdinand an Kniſer Karl
und Kaiſer Wilhelm geſandt hatte in Widerſpruch Das Ge
löbnis der Treue das er in dieſen Telegrammen zum Aus
druck brachte hat er ſchließlich doch gehalten und mit ſeinem
Throne bezahlt

Es iſt intereſſant daran zu erinnern daß ſchon vor
jünf Jahren Gerüchte über eine Abdankung
des Königs laut wurden Damals im Herbſt 1913
unternahm er nach dem Abſchluß des Bukareſter Friedens
einer langjährigen Gewohnheit entſprechend eine Auslands
reiſe Da er ſich diesmal ſehr lange von ſeinem Lande fern
hielt und zumeiſt in ſeinem Wiener Palais Aufenthalt nahm
knüpften ſich daran allerlei Gerüchte Es wurde zunächſt be
hauptet der König bemühe ſich erfolglos um einen engeren
Anſchluß an den Dreibund und verfolge die Abſicht mie
Oeſterreich Ungarn eine Militärkonvention abzuſchließen
Mitte November verlautete dann aus unbeſtimmter Quelle
der König wolle zugunſten des Kronprinzen Boris abdanken
Die ruſſophilen bulgariſchen Parteigruppen ſehnten damals
beſonders hartnäckig einen Thronwechſel herbei um die ge
ſuchte Anlehnung an Rußland durchführen zu können Am
26 November 1913 wurden die Abdankungsgerüchte von dem
damaligen Miniſterpräſidenten Genadiew für unbegründet
erklärt Einem Zeitungsberichterſtatter übergab König
Ferdinand am 25 November 1913 ſelbſt ein energiſches De
menti Ebenſo bezeichnete der König damals die Berichte
I geheime Unterredungen mit dem Grafen Berchtold als

nſinn
König Ferdinand von Bulgarien iſt bekanntlich zweimal

Witwer geworden Seine erſte Gemahlin war ihm im Januar
1899 geſtorben ſeine zweite erſt während des Völkerringens
Der jetzt zum König berufene bisherige Kronprinz Boris

ſtammt aus erſter Ehe und iſt geboren am 18 Januar 1894
Jhm liegt die ſchwere Aufgabe ob für das Land zu retten
was überhaupt noch zu retten iſt Viel wird es nicht mehr
fein Jmmerhin liegen die außen politiſchen Aufgaben des
neuen Königs erſt in der Zukunft Jn der Gegenwart
wird König Boris die größte Mühe haben einen Bürger
krieg im eigenen Lande zu vermeiden Ob er
mit dem Kabinett Malinow hierzu die nötige Kraft haben
wird muß ſchon der Verlauf der nächſten Wochen vetgen

O

Aus dem Leben des Exkönigs
ger König Zar der Bulgaren iſt am

26 Februar 1861 n St in Wien als jüngſter Sohn des
Prinzen Auguſt von SachſenKoburg und Votha 13 6 1818
bis 20 7 1881 und ſeiner Gemahlin Klementine Prinzeſſin
von Orleans 2 6 1817 bis 16 2 1907 geboren und ge
m damit einem weitvrerzweigten Fürſtenhauſe an das be
onders zu den Dynaſtien Englands Belgiens Portugals

und OeſterreichUngarns in nahen verwandtſchaftichen Ve
ziehungen ſteht Ferdinands Großmutter väterlicherſeits
war die Prinzeſſin Antonie von Cahary die einem unga
riſchen Geſchlechte entſtammte und große in Ungarn ge
legene Veſitzungen mit in die Ehe vrachte Jhr Gemahl
Herzog Ferdinand von Sachſen Koburg ſtand in öſter
reichiſchen Militärdienſten trat zur katholiſchen Kirche über
und wurde ungariſcher Staatsbürger Er gründete die
Linie Sachſen Kuburg und Gotha Kohary Seine beiden
Söhne Auguſt und Leoold dienten im öſterreichiſchen Hoere
r Ferdinand ſein älteſter Sohn König von Portu
zel wurde

Jm Jahre 1878 unternahm Ferdinand der fpätere König
on Vnulgarien mit ſeinem Bruder Auguſt dem Gemahl der
Prinzeſſin Leovolding von Braſilien eine

Reiſe durch das damalige Kaiſerreich Braſilien
e zum Teil auch wiſſenſchaftlichen Zwecken galt Jm Jahre
1889 nahm Ferdinand als Vertreter ſeines Hauſes an der Krö
aung des Kaiſers Alexander III in Moskau teil tat darauf in
einem öſterreichiſchen Huſarenreciment und ſeit 1886 in der
ungariſchen Landwehrreiterei Dienſt in der er zuletzt Premier
leutnant war Als Alexander von Battenberg Fürſt von Bul
zarien ſeines Thrones verluſtig gegangen war und eine bul
zariſche Geſandtſchaft Europa

auf der Suche nach einem uenen Fürſten
deteiſte trat ſie in Wien mit dem Prinzen Ferdinand in Ver
zandlungen deſſen Reichtum und glänzende verwandtſchaftliche
VBesiehungen ihn als Thronanwärter greignet erſcheinen ließen

Am 7 Juli 18857 wählte die große bulgariſche Na
tionalverſammlung den

Prinzen Ferdigand zum Fürſten

Er nehm die Wahl an und leiſtete am 14 Auguſt in Tirnowa
den Eid auf die Verfaſſung doch erkannten zunächſt ihn weder
die Sroßmächte noch die Türkei an Beſonders Rußland bewahrte
der neuen bulgariſchen Regierung gegenüber die größte Zurück
haltung Fürſt Ferdinand ließ zunächſt Stambulow den bedeu
tendſten bulgariſchen Staatsmann jener Zeit an der Spitze der
Regierung der fortfuhr die

et wiederholten Umſturzy erſuche mit rückſichtsloſer Strenge
niederzuhalten

erdinand vermochte zwar nicht zum bulgariſchen Volke ein
nneres VPerhältnis zu finden doch bewahrte ihn der ſtarke Arm
Etambulows vor dem Schickſal des Prinzen Alexander von
Battenberg Größere Sympathien unter ſeinem Volke erwarb
ch der Fürſt erſt als er ſich am 20 April 1899 mit der Prinzeſſin

grie Luiſe von Parma vermählte und die Zukunft der
Dynaſtie durch die am 30 Januar 1894 erfolgte Geburt des
Prinzen Boris ſſcher geſtellt ſchien Vor der Vermählung hatte
die Sobranje um dieſe Heirat zu ermöglichen eine Verfaſſungs
inderung angenommen nach der der Fürſt und ſeſn Tkronfolger
ihren Glauben beibehalten dürfen

end

Mit der wachfenden Fühlungnahme ging eine
ſteigende Entfremdung Ferdinand mit Stambulow Hand

in Hand
Am 13 Mai 1894 nahm Stamhbulow ſeinen Abſchled Unter
Stoilow dem neuen Minlſterpräſidenten neigte ſich die bul
gariſche Politik wieder Rußland zu ohne jedoch vorläufig in St
Peter durg einen Stimmungsumſchwung herbeiführen zu können
Gegen Stambulow der unter der Anklage verfaſſungs
widrirer Gewalttaten ſtand wurde am 15 Juli 1895 ein Atten
tat verüht das drei Tage ſpäter ſeinen Tod herbeiſührte Die
Regierung wurde der Mitſchuld an dieſer Bluttat bezichtigt ſie
ſollte es unterlaſſen haben den ſchon lange geplanten ord
anſchlag zu verhinderndeth dem Tode Alexanders III 1 11 1894 änderte das
offigielle Rußland ſeine Haltung gegenüber Bulgarien Um eine
völlige Aysſöhnung mit Rußland zu erzielen erklärte Ferdinand
ſeine Bereitwilligteit den

Erbprinzer Voris der orthodozen Kirche zuzuführen
Am 14 Februar 1896 nahm der bulgariſche Exarch bei Anweſen
beit von Vertretern des als Paten beteiligten Zaren von Ruß
land und des Sultans die feierliche Salbung des Erbprinzen in
Sofia vor Bald darauf erkannte die Türkei Ferdinand als
Fürſten von Bulgarien an und ernannte ihn zum General uver
neur von Oſtrumelien Die Anerkennung durch die Großmächte
folgte nmittelbar

finanzielle Lage des Landes
bereitete in den folgenden Jahren dem Kabinett Stoilow ſo große
Schwierigkeiten daß es am 28 Januar 1899 zum Rücktritt ge
zwungen war Das Kabinett Grekow ſcheiterte bald an den
ſelben Widerſtänden Unter dem Miniſterpräſidenten Jwan
tſchow konnte ebenfalls eine Geſundung der Finanzen nicht
erzielt werden obwohl die bäuerlichen Beſitztümer ſtärker zur
Abgabeleiſtung herangezogen wurden und der Fürſt auf die Hälfte
eirer Zivilliſte verzichtete Eine neue Schwierigkeit erwuchs

Regierung durch
das mazedoniſche Komitee in Sofia

das die Ermordung mehrerer Perſonen in Buka
reſt veranlaßt und eine Verſchwörung auf das Leben des
Königs von Rumänien angezettelt hatte Die Regierung in
Sofia lehnte zunächſt jedes Vorgehen gegen das Komitee ab
Rußlands Einſchreiten bewog im Jahre 16901 endlich den Miniſter
präſidenten Karawelow gegen das Komitee vorzugehen doch

e der Prozeß gegen alle Angeſchuldigten mit Freiſpruch
l Karawelow folgte im Dezember 1901 Danew der einen

Anleihevertrag von 106 Millionen Franken durchlewe und apf
Betreiben des ruſſiſchen Miniſters des Aeußern Lamsdorf
im Februar 1903 die Auflöſung des mazedoniſchen Komitees ver
fügte ohne jedoch dadurch in Mazedonien eine Beruhigung zu
erzielen Die Türkei erhob daher immer dringendere Vor
ſtellungen und die Lage nahm einen ſo ernſten Charakter an daß
am 15 Mai 1903 der Rücktritt Danews zur Vermeidung eines
Krieges notwendig wurde

Sein Nachfolger Petrow führte bald eine Beruhigung her
bei doch war die Gefahr einer Revolution im Anfange ſeiner
Amtsführung ſo groß daß der Fürſt am 24 Juli 1903 ins Ausland

t tet fielen oft die Auslandsreiſen des Fürſten
m

bäufigen inneren Kriſen ſeines Landes
zuſammen

Jm Februar und März 1905 beſuchte Fürſt Ferdinand Berlin
London und Paris und weihte am 31 Mai 1906 den Hafen von
Varna mit großen Feierlichkeiten ein Am 5 November 1906
trat Petrow zurück und erhielt in Petkow einen Nachfolger der
ein Geſetz gegen die Anſiedlung ruſſiſcher Juden durchſetzte und
am 11 März 1907 oon einem Anarchiſten ermordet wurde Sein
Rachfolger Gudew nahm in Paris eine neue Anleihe auf

m 28 Februar 1908 ver mählte ſich Fürſt Ferdinand
der am 19 Januar 1899 a St ſeine erſte Gemahlin durch den
Tod verloren hatte mit Gleonore Prinzeſſin Reuß j L
lutheriſch die ſo vor ihrer Ehe als Krankenpflegerin im

ru japaniſchen Feldzug vnd darauf im Krankenhaus zu
Züllichau betätigt hatte Bald darauf am 8 Oktober pro
klamierte der Fürſt von Tirnowo aus

Bulgarien zum unabhängigen Königreich
Am 12 Oktober hielt der König in Sofia einen feierlichen Ein
zug Sein Miniſterpräſident zu dieſer Zeit war Malino w

Die mit Rückſicht auf dieſe Ereigniſſe geſpannten Beziehungen
Bulgariens zur Türkei nötigten im Januar 1905 zu Kriegsvor
bereitungen Jm Februar desſelben Jahres nahm der König in
Petersburg an der Beerdigung des Großfürſten Wladimir
Alexandrowitſch teil und am 21 April 1909 erkannte Rußland
die Unabhängigkeit Bulgariens an Der Dreibund folgte am
27 April mit einer gleichen Erklärung Der Amtstitel des bul
gariſchen Souveräns lautete nunmehr König der Bulgaren

Jn dem folgenden Jahre zeigte ſich der König bemüht
die Beziehungen zur Türkei

ler zu geſtalten Jm März ſtattete er mit ſeiner Ge
mahlin in Konſtantinopel einen Beſuch ab und traf mit der
Türkei im Auguſt ein Abkommen über die Rückkehr der mazedo
niſchen Flüchtlinge aus Bylcarien Jm Juli ſollte ein all
ſlawiſcher Kongreß in Sofia ſtattſinden dem aber der
König durch eine Reiſe nach Brüſſel aus dem Wege ging Aus
dieſem Anlaß wie arch wegen des Abkommens mit der Türkei
büßte König Ferdinand in ſeinem Lande viel an Populorität ein

Am 29 März 1911 wurde Geſchow Miniſterpräſident als
Nachfolger Malinows Er führte eine Aenderung der Verfaſſung
durch die durch die Erhebung des Landes zum Königreich not
wendig geworden war Bei den Beratungen hierüber in der
Großen Sobranje hielt der Radikaldemokrat Tzanow heftige
Schmähreden gegen den König

Als am 2 Februar 1912 die
Großjährigkeitserklärung des Kronprinzen Voris

erfolgte war der Deutſche Kaiſer bei der Feier durch den
Prinzen Friedrich Leopold von Preußen vertreten
Anfang Mai 1912 ließen die RNeiſen des Sobranjepröſidenten
Danew nach Belgrad und Livadia wichtige volitiſche Er
eigniſſe vermnten Die Wirren in Mazedonien nahmen um vie
ſelbe Zeit einen beunryhigenden Charakter an Friedliebende
Aeußerungen Sſaſonows in der Dumgrede vom 26 April
wirkten hingegen berrhigend Die Türkei ließ ſich jedoch von
militäriſchen Vorkehrungen nicht abhalten und am 30 September
1912 befahl die bulagriſche Negierung die Mobilmachung Am
18 erlies König Ferdinand ſein viel beſprochenes Kriegs
manifeſt

Könis Ferdivand hat aus erſter Ehe folgende Kinder Kron
prinz Boris Fürſt von Tirnowo geb 18 1 1894 a St à la
suite des preuß 4 thring Jnf Regts Nr 72 Prinz Kyrill
römiſch fatholiſch Fürſt von Prislaw çeb 5 November 1895

a St Prineſſn Eundorie rkm kath geb 5 Januar 1898
a St Prinzeſſin Nadeſchda röm kath geb 18 Februar
r a St Die zweite Ehe des Königs iſt küinderlos ge

eben
Der König iſt Chef des preußiſchen 4 thür Jnf Reots Nr 72

Ferdinand I König der Bulgaren Ritter des Schwarzen Adler
Ordens und bokleidet auch in der ruſſiſchen und in der öſterreichiſch
ungariſchen Armee die üblichen Ehrenſtellen

Die offizielle Ernennung des Prinzen Max von
Baden zum Kanzler

WTB Berlin 4 Oktober Eine Sonderausgabe des
Reichsangeigers macht bekannt Se Majeſtät der Kaiſer

und König haben Allergnädigſt geruht dem Reichskanzler
Präſidenten des Staatsminiſteriums und Miniſters der
Auswärtigen Angelegenheiten Dr Graf von Hertling die
nachgeſu Entlaſſung aus ſeinen Aemtern unter Ver

relhung des Ordens vom Schwarzen Adler F ertellen und
Se Großherzogliche Hoheit den u daximilian von
Baden kanzler Staatsminiſter und Minſſter
der Aus ngelegenheiten zu ernennen

um Rei
rtigen

Bayerns Haltung und die Umbildung der Regſerunz
München 4 Oktober Die Korreſpondenz Hoffmann

meldet amtlich Berliner Blätter haben die Nachricht von
ciner bayeriſchen Aktion oder einem bayeriſchen Einſpruch
egen die Aufhebung der Beſtimmungen des Arikels 9 Abſ 2ber Reichsverfaſſung gebracht Dieſe Nachricht iſt un

richt ig Die bayeriſche Regierung hat in dieſer Hinſicht
einen formellen Schritt nicht unternommen
Die Angelegenheit iſt im Bundesrat überhaupt noch nicht be
ſprochen worden Die jetzt in Ausſicht genommene Löſung
beruht auf einer Vereinbarung die der neue Reichskanzler

n im Verlaufe der Verhandlungen über die Neubildung
er Regierung mit den Parteien getroffen hat Die Vor

ſchläge hierfür ſind in dem zuſtändigen Reichsamt ausge
arbeitet worden

Das kaiſerliche Ganoſchreiben an öden

Grafen Hertling
Verlin 4 Oktober Dem Reichsanzeiger zufolge har

der Kaiſer an den bisherigen Reichskanzler Grafen v Hert
ling das nachſtehende Handſchreiben gerichtet

Mein lieber Graf v Hertſing Nachdem ich Jhnen
unterm heutigen Tage die nachgeſuchte Entlaſſung aus
Jhren Aemtern erteilt habe drängt es mich Jhnen noch
mals meinen wärmſten Dank zu ſagen für die auf
opferungsvolle Treue mit der Sie in ernſter
Zeit meinem u gefolgt ſind und in der Stellung als
verantwortlicher Leiter der Regierung mir und dem Vater
lande hervorragende und erfolgreiche Dienſte geleiſtet
abenb Als äußeres Zeichen meiner beſonderen Anerkennung

habe ich Jhnen den hohen Orden vom Schwarzen Adier
verliehen Jhr Jhnen alle Jeit dankbarer und woßl

geneigter Wilhelm I RGroßes Hauptquartier den 3 Oktober 1918

Kationalliberale Beteiligung an er
Regierung

WTB Berlin 4 Oktober Wie wir hören haben
die Verhandlungen zwiſchen den Nationalliberalen und den
Mehrheitsparteien zu einem Erfolge geführt Die Nutional
liberalen werden ſich daknach an der neuzubiſldenden Regie
rung beteiligen Es iſt jedoch noch nicht entſchieden wer
von den Nationalliberalen in die Regierung entſendet wird

aDie Arbeit des Wahlrechtsausſchuſſes
W TB Berlin 4 Oktober Der Wahlrechtsausſchuß des

Herrenhauſes beriet in ſeiner heutigen Sitzung das Geſetz
ketreffend die Verfaſſungsänderung Dabei wurde im
weſentlichen den Beſchlüſſcn des Abgeordnetenhauſes zuge
ſtimmt doß zu einer Verfaſſungsänderung ſtatt der Mehr
heit nur eine 24 Mehrheit erforderlich ſein ſoll Die Voe
ratung über die Ausdehnung des Wahlrechts des Herren
hauſes und die Löſung etwaiger Konflikte zwiſchen den beiden
Häuſern durch die Einführung der Durchzählung wurde nicht
u Ende geführt Jn ver morgigen Sitzung wird die erſteLeſung aller Vorlagen beendet werden

Kußlanös ſchwarze MeerFiotte von
Deutſchland beſetzt

WTB Berlin 4 Oktober Das ruſſiſche Großkampf
ſchiff Wolga und eine Anzahl im Laufe des Krieges fertig
geſtellte Einheiten die bisher unter deutſcher Kontrolle ge
ſtanden haben ſind von uns beſetzt worden Die
verbündeten Streitkräfte im Schwarzen Meer erhalten da
durch zum Schutze der Meerengen eine recht erhebliche
Verſtärkung Der Schritt iſt im Ein verſtändnis
mit der Regierung in Moskau erfolgt

Wenn wir durch die Ereigniſſe in Bulgarien die direkte
Verbindung mit der Türkei verlieren ſollten wird es um ſo
wertvoller ſein wenn wir die Verbindung im Schwarzen
Meer kräftig aufrecht erbalten Dazu dient uns in erfreu
licher Weiſe die wiltkemmene Vermehrung unſerer See
ſtreitkräfte im Schwarzen Meer

Deutſches Reich
Die erſten Einzahlungen auf die 9 Kriegsanleihe

WTB Berlin 3 Oktober Wie wir erfahren haben
die Einzahlungen auf die 9 Kriegsanleihe am 30 Sept
dem erſten Einzahlungstage trotz der ernſten inneren und
äußeren Lage einen ge waltigen Umfang ange
nommen An dieſem erſten Einzahlungstage ſind bereits er
heblichere Summen Kriegsanleihe bezahlt worden als am
29 September 1917 dem erſten Einzahlungstage auf die
7 Kriegsanleihe

Vermählung des bayeriſchen Kronprinzen
München 4 Oktober Wie die Münchener N mit

teilen wird die Vermählung des Kronprinzen Rupprecht
mit der Prinzeſſin Antonie von Luxemburg Mitte Rovembes
ſtattfinden

Ausland
Die Diplomatie der Ukraine

Kiew 4 Oktober Nach Mitteilung von Kiewskafa
Myſl aus autoritativer Quelle hat der Miniſterrat im Zu
ſammenhang mit den in gleicher Zeit geſührten Verhand
lungen über Anerkennung der ukrainiſchen Selbſtändigkeit
die Bildung einer ſtändigen diplomatiſchen Miſſion der
Ukraine be en Ebenſo ſind eine Reihe von ukrainiſchen
Konſulaten in der Schweiz in Ausſicht genommen
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Verhandlungen der Ukraine mit dem Dongebiet
Kiew 4 Oktober Die Verhandlungen zwiſchen dem

Dongebiet und der Ukraine ergaben nach Zeitungsmeldungen
die Einigung in einer Reihe wichtiger Wirtſchaftsfragen
die Feſtſtellung des zollfreien Handels und der gemeinſchaft
lichen Regelung des Eiſenbahnverkebrs Verhandlungen
über Kohlenfragen des Donetzgebietes ſind im Gange

Die Bildung der polniſchen Armee
Warſchau 3 Oktober Godzina Polski ſtellt gegenüber

enſationellen Gerüchten nach Jnformationen aus maßgeben
r Quelle feſt daß die Abſicht die polniſchen Truppen auf

irgend einer r zu verwenden weder beſtanden hat noch
beſteht Die Abteilungen in Oſtrow ſeien als Cadres für de
künſtige polniſche Armee beſtimmt und könnten ſchon mit
Rückſicht auf ihre Zahl an der Front nicht verwendet werden

Italiens große Kohlennot
WTB Haag 4 Oktober Die Morning Poſt berichtet

daß eine aus Jtalien zurückgekehrte engliſche Perſönlichkeit
dem Kohlenkommiſſar in ſehr ernſten Schilderungen die
durch den Kohlenmangel in Italien beſtehenden Gefahren
auseinandergeſetzt hat Er wies insſendere auf die einge
ſchränkte Tätigkeit der engliſchen Munitionsbetriebe hin
Die engliſche Bevölkerung könne ſich kaum
eine Vorſtellung von der in Jtalien her chenden
Kohlennot machen

Halle und Umgebung
don S Oktober 1918

Sperrung der Gasabgabe
Die Tages Gasſperre aufgehoben

Gemäß einer Bekanntmachung des Vertrauensmannes
des Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung wird von
Sonntag den 6 Oklober ab die Tagesſpecrzeit aufge
r und die Nachtſperrzeit auf die Stunden von 112 Uhr
dis 4 Uhr beſchränkt Somit kann vom nächſten Sonntag ab

das Gas mit Ausnahme der Nachtſperrzeit wieder ununter
brochen entnommen werden Es liegt aber im Jnrereſſe
aller Gasverbraucher in der Verwendung des Gaſes mög
lichſt ar zu ſein und die früher bezüglich der Ver
brauchseinſchränkung von Bas ergan nen Beſtimmungen
ſtreng zu beachten damit nuht abermals zur Anordnung
von Sperrzeiten geſchritten werden muß

Sammelt Wilöfrüchte
Achtet das Kleinſte nicht gering denn auch dieſes kann uns

richtig angewandt große Hilfequellen bieten ſo mahnt die
Gemahlin unſeres großen Feldmarſchalls Jhre Exzellenz Gertrud
Nee wdenburs und zielt damit auf die Sammlung der Wild
rüchte

Auf allen Wieſen und Aeckern auf den Feldwegen in den
Wäldern wachſen ſie uns zu unſere Fluren ſind überreich daran
Du brauchſt nur zuzugreifen kannſt Dir in dieſer Zeit des
Krieges und der Lebensmittelnot vom Frühling bis tief in den
Winter hinein ſchmackhaſte Gemüſe und Salate kannſt Dir Tee
Arznei u Heilpflanzen verſchaffen kannſt dieſe Pflanzen Blätter
Beeren Früchte an die Sammelleiter der Wildfruchteenoßen
ſchaft im Kreiſe abliefern und Dir dadurch ein gut Stück Geld
verdienen Sind ſolche Annahmeſtellen in dem Kreiſe nicht be
kannt ſo wollen dieſe bri dem unterzeichneten Vorſitzenden er
fragt werden

Freilich das Jahr iſt ſchon vorgerückt der Sommer iſt bald
zu Ende die beſte Zeit der Wildgemüſe und Salate iſt diesmal
vorüber für die Küche kommen unſere Wildpflanzen kaum noch
in Betracht denn dazu braucht man eben die jungen Triebe
Blätter und Pflanzen Aber zu Teeblättern Arzneivflanzen
Würzkräutern beſtimmt ſind ſie auch jetzt noch in Hülle und
Fülle vorhanden und für den eigenen Haushalt wie für ge
meinnützige Zwecke trefflich verwendbar Jch nenne die Wild
früchte die jetzt in unſerem Bezirk noch reichlich vorhanden ſind
und leicht geſammelt werden können nenne auch die Preiſe die
dafür nach Feſtſetzung der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt in
Berlin von den Sammelſtellen gezahlt werden

Vogelbeeren Ebereſche friſch abgeſtreift d Vg 28
Vogelbeeren Ebereſche getrocknet z 980
Hagebutten friſch 0 a

Das Glück der andern
HOriginal Roman von Erich Ebenſtein

55 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er ließ ſich in einen Stuhl fallen Die Beine waren ihm

znerkwürdig ſchwach geworden
Weiter ſagte er rauh Was ſahſt du noch
Sie ſprachen über eine halbe Stunde leiſe zuſammen

und Modeſta ergriff mehrmals ſeine Hand Dann weinten
ſie beide Mehr konnte ich nicht ertraggen Jch ging
Dann ritt ich ſtundenlang herum wo weiß ich nicht mehr
So viel wurde mir klar daß es eine dunk e traurige Liebe
hein muß denn ſonſt könnte Modeſta ſich ſa offen dazu be
kennen ſtatt mit dieſem Menſchen heimlich Zuſammenkünfte
an abgelegenen Orten zu haben

Er ſtand auf und ging mit haſtigen Schritten durch das
Gemach auf und nieder

Vielleicht iſt es eine ausſichtsloſe Sache Vielleicht hätte
e mich trotzdem genommen und nahm deshalb heute Ab

hied von ihm daß ich mich um ſie bewarb konnte ihr ja
ſchließlich nicht verborgen ſein Aber du begreifſt ſo vroß
auch meine Liebe für ſie iſt zur Herrin auf Schönau darf
z en Weib machen das ſo achtlos ſeinen Ruf aufs Spiel
etzt

Magnus ſchwieg Er ſaß da und rührte KFch nicht auch
af3 der andere nun mit ein paar Worten Abſchied nahm und
ging

Nur einmal ſtöhnte er dumpf auf als er draußen am
Korridor Modeſtas weiche Stimme ſagen hörte Ja Evelyn
ich komme dann auch hinab Nur das Billett will ich erſt
ſchreiben Geh einſtweilen voranus

Sie ſprach ſo ruhig ſo ſanft Oh ſie je wiſſen
würde was es heißt den Glauben an ein geliebtes Weſen
verlieren Und daß dies tauſendmal bitterer war als dies
Weſen ſelbſt zu verlieren

In das letere hatte er ſich heute nocht unter Jammer
Schmerzen gefunden weil es ſein mußte Evelyn zu

ebe
Das andere aber
Dann hörte er nach einer Weile Modeſtas leichten Schritt

auf der Treppe Run ging ſie hinab zu den andern und
ſprach und lächelte als wäre nichts geſchehen Und wußte

Männexhe illenn daß ſich rzen um

er e r re 57 n R

klärung zu erzwingen

m

Hegebutten getrocknet J 5Schlehen friſch z MWeihßdorn Mehlbeeren friſch 40 420
Hollunderbeeren friſch obgekämmt 0 50BVerberiten mit Stielen 040Wildäpſel und Wildbirnen 6020Getr junge Tlätter der Brombeere 00
Getr junge Blötter der Himbeere 00
Grtrocknete Huflattich blätter 1550Ge rocknetes Johannickraut
Getrocknete Rainfarnblüten

Getrocknete Wegerichblätter 50Getrocknete Lindenblüten 4Getrocknete Camillenblüten 40Getrocknete Hauhechelwurzel 1460
Getrocknete Stechapfelblätter 1460
Getrocknetes Ehrenvreiskraut 1460 M
Getrockneter Bitterklee 60Getrocknete Malnvßblätter 140Getrocknete Wacholderbeeren 2Getr Feld hymianpflanzen o Wurzel 2 AAußerdem werden Brombeeren und Haſelnſiſſe in größeren

Mengen cçern gekauft urd zu den ertsüblichen Preiſen von den
Sammelleitern der Wildfruchtoenoſſenſcheft angenommen

Wohin die ge ammelten Blätter und Früchte im brauchbaren
Zuſtande abzuliefern ſind iſt von dem Unterzeichneten zu er
fahren

Wegen der Abnahme von friſchen und getrockneten Pilszen
wolle man ſich unmittelbar an die Wildfruchtgenoſſenſchaft Ab
teilung Pilze in Berlin W 35 Am Karlsbad 6 wenden

An Erwachſene und Kinder an Lehrer und Schulen, an alle
die jetzt in Feld und Wald kommen es ſind täglich Tauſende
ergeht der Ruf Sammelt dieſe genannten Wildfrüchte trocknet
ſie und was ihr nicht ſelser braucht das ſchafft zu den Sammel
ſtellen Jede Schule jedes Dorf iſt eine freiwillige Sammel
ſtelle und unſere Lehrer und Lehrerinnen werden gern bereit
ſein das Geſammelte an die Sammelſtellen der Wildfrucht
cenoſſenſchaft weiterzuleiten Soviel andere Sammlungen auch
jetzt noch vorzunehwen ſind ſo darf doch anch dieſe Sammlung
der Wildfrüchte nicht ver äumt werden Auch ſie trägt mit dazu
bei daß wir aushalten und durchhelten in gemeinſamer treuer
Arbeit bis zum großen endgültigen Siege über unſere Feinde

Der Vorſitzende des BVezirkoausſchuſes zur Sammlung und
Verwertung wild wachſender Pflanzen und Früchte im Regie
rungsbezirk Merfeburg

gez Profeſſor Dr P Holdefleib Halle a d S
Liebe und Tippen im Gaſthauſe iſt verboten

Vor dem Oberverwaltungsgericht gelangte ein Verwaltungs
ſtreitverfahren zur Verhandlung das die Halliſche Polizei
behörde gegen den Gaſtwirt Bornſchein zu Halle erhoben
hatte BVornchein war vor das Strafgericht cekommen weil in
ſeinem Lokal getiopt worden war Auch war er angeſchuldigt
worden die Polizeiſtunde überſchritten zu haben Schauſpiele
rinnen hatten mit Herren im Hinterze mmer über die Polizei
ſtunde hinaus Wein getrunken Ein Verſahren wegen Begünſti
gung von Liebespärchen war wegen Mangels an hinreichenden
Perdachtscründen eingeſtellt worden Vom Bezirksausſchuß war
der Klage der Polizeibehörde ſtaltgegeben und auf Zurücknahme
der Erlaubnis zum Betriebe der Eaſtwirtſchaft erkannt worden

Uesderwegen zur Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf
hingewieſen daß ſie durch Unachtſamke t nicht nur ihr eigenes
Leben gefährden ſondern auh 722 fehrläſige Gefährdung des

Eiſen bahrbetriebes ſich einer ſtrafrechtlichen Verfolgung eusſetzen
Die Lage der JnduſtricBnacſtellten Im Kreisverein Halle

im Verband Deutſcher HSandlungsgehilfen zu Leip
zig ſprach am Donnersteg der ſielloerirelende Verhondsvor
ſteber Herr Wilhelm Begmann Leipzig unter beſondere
Beri gung der Angeſtellten der Kohlen und KaliJnduſtrie
Die Verſammlung nahm eine Entſchliekung an das preußiſche
Handeleminiſterium an in der eine amtliche S nwirkung anf die
Kohlenwerle gefordert wurde damit die Angeſtellten
gehälter mindeſtens im gleichen Verhältnis wie
die Arbeiterlöhne erhöht werden Ferner nahm die
Ver ammlung tu den Derhendlungen im Reichswirtſchaftsamt
über die Leſetzliche Teuerungszrlage für die Angeſtellten der
Kali Jnduſtrie Stellung und forderte entweder Nachzahlung der
Teuerungszulage ab September 1915 oder Berechnung der Zulage
vom gerenwörticen Febalt Die geplante Schaffung einer Ein
eungsfelle für die Kali Jnduſtrie wurde freudig begrüßt unter
der Vorausſfetzung daß als Vertreter der Angeſtellten nur ungh
hängige organiſierte Angeſtellte berufen werden

Ein Vortragsabend von Käte Preval und Ada Maurfee
fand am Donnerstag im gut veſetten Mozartſagl ſtatt Käte
Preval trug Gedichte vor unter anderem Patrouillenritt
von Theodor von Rommel Die weißen Rofen von Ringe
gaard von Reinhold Fuchs Flammenka die Zigeunerin
von Gerhard Seeliger Ein Geheimnis von Detlev von
Liliencren In der zierlichen Dame ſteckt eine überraſchend
kräfrige Stimme auch das nötige Temperament Schulung
und der feſte Wille ihre Mittel mit kluger Bedachtſamkeit
zu verwoenden ſo daß ihr vorſichtiges Maßhalten als fret
willige Begrenzung gegebener Ausdrucksmöglichkeiten an
gcenehm auffiel Ada Maurice lang vier Lieder von Grieg
zwei von Brahms und je eins ron Huge Wolf und Ludwi
Hartmann Die Sängerin verfüägt über eine ausgiebige
ungemein kräftige Altſtimme die allerdings noch tüchtig g
ſchliffen und gefeilt werden muß denn ſie klingt vorläufig
noch recht hart der Vortrag iſt noch unausgeglichen Pians
und Forte ſtehen ſchroff nebeneinander eine gewiſſe ängt
liche Ueberſtürzung ſchwächte manche dedeutungsvreolle Wen
dung allzu ſehr ak Offenbar aber ſind die vorhandenen
Stimmittel ſo bedeutend daß ihre weitere Ausbildung ſich
einmal ſchöne Erfolge zeitigen wird Die Zuhsrer nahmen
tie Darbietungen mit freundlichen Beifall entgegen

n aA

Eine letzte warme Empfehlung ſei hierdurch dem hente
Sonnabend abend 8 Uhr in den fünf Türmen ſtattfindender
Klavierabende des ausgezeichneien Profeſſors Bruno S ze
Reinhold aus Weimar gçgewidmet denn der hier ſchon aufs
vorteilhafteſte bekannle Künſtler wird nur cuse leſene muſtkaliſche
Koſt bieten Bei Hotkhan ſind noch einige gute Plätze zu haben

Cincn großen Ecnuß wird jedem echten Mußkfreunde am
Sonntag abend die jugendliche Celliſtin Ellſe Hil ger imSaale der 5 Türme bereiten Jſt ſie doch nach üsereinſtimmendem
Urteile der geſamten Berliner und ſonſtigen Grosſtadtkritik ein

Vom Bezirksgucſchuß wurde bekundet Tippen müſſe als Glücks
ſpiel angeſehen werden
dürfen daß in ſeinem Lokal getiprt wurde Das Urteil des Be
zirkcausſchuſſes griff Vornſchein durch Berufung beim Oberver
wal ungsgericht an und beantragte die Abwe ſung der von der
Polizei erhobenen Klace Das Oberverwaltungsgericht erachtete
aber die Vorentſcheidurg für zutreffend und machte u a geltend
dem erwähnten Gaſtwirt ſei der Glauben zu verſagen wenn er
behaupte nicht gewußt zu haben daß Tipren zu den Glücksſpielen
gehöre Von maßgebender BVodentung für das Vorliegen eines
Glücksſpieles ſei der Umſtand daß der Erfolg vom Zufall ab
bängt Geſtatiete ferner der betreffende Wert daß Schauſpiele
rinnen in ſeinem LHLinterzimmer mit Herren über die Polirei
ſtunde hinaus Wein tranken ſo habe er die Vorſchriften nicht be
achtet die erlaſſen ſeien um der Völlerei vorzu beugen Nach den
Feſtſtellunen des Vzirksaucſchuſſes ſei ſchließlich davon auszu
gehen daß Born ſchein in ſeinem Gaſthauſe wiſſentlich Liebes
pärchen geduldet habe

Sperre für Frochtſtückeül er Bis einſchließlich Montag den
7 Oktober wird zur Gewinnung von Wagen für Kar ofſeln die
Annahme fämlicher Fracktſückgüter geſperrt Eil ge Lebens
mittelſendungen dürfen als Eilſtückeut angenommen werden

Warnung Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum Unfälle
durch Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnüber
çäncen berbeiceföhrt worden Es wird deshalb den Gecſchirr

Vornſchein hätte auf keinen Fall dulden

ſührern die gröfte Vorſſcht beim Vefahren von unbewachten

Plötzlich kam ihn die Luſt an auch hinabzugehen ſich
hinzuſetzen und ihr mitten in das faſſche Heiligengeſichtchen
zu blicken bis ſie erriet warum er ſie ſo anſehe und errötend
die ſanften heuchleriſchen Augen niederſchlug

Er ging auch wirklich hinab Es war etwas in ihm wie
Wahnwitz Zu hoch hatte er im ſtillen Modeſta geſtellt
war ſie ihm doch erſchienen wie eine Heilige an der er auch
nicht den kleinſten Fehler keine Spur von Falſchheit finden
konnte als doß jetzt Haralds Mitteilung ihn nicht beinahe
um den Verſland hätte bringen ſollen

Zum Glück konnte er ſeine Abſicht nicht ausführen Der
Pfarrer mit ſeiner Schweſter war bereits aufgebrochen und
Magnus traf alle auf dem Weg nach dem Hof wo des
Pfarrers Wäglein wartete

Als die Gräfin Magnus erblickte rief ſie ihn ſogleich zu
ſich denn Pfarrer Mangold an deſſen Seite ſie ging wollte
ihn etwas ſragen

Es dämmerte bereits ſtark So konnte Magnus Modefſtas
Züge nicht mehr unterſcheiden denn ſie ging ganz ruletzt
allein hinter der Mutter und Evelyn die Fräulein Mangold
in die Mitte genommen hatten

Zerſtreut beantwortete er die an ihn gerichteten Fragen
Gemeindeangelegenheiten betreffend und ärgerte ſich nur
hier rorne feſtgehalten zu werden während er andernfalls
vielleicht Gelegenheit gefunden hätte von Modeſta eine Er

Denn dazu war er jetzt entſchloſſen
Jnzwiſchen hatte Fräulein Mangold die berühmten

Rettenegger Roſen im Vorübergehen bewundert und Evelyn
ſich lichenswürdig erboten ihr einige abzuſchneiden

Sie holte eine Gärtnerſchere kehrte um und war nach
wenigen Minuten ſo vertieft in ihre Beſchäftigung daß ſie
ganz erſchrocken zuſammenfuhr als eine vor Aufregung rauhe
Stimme plötzlich neben ihr ſagte Ah de ſind Sie ja
Jch ſuchte Sie ſchon im ganzen HauſeEvelyn fuhr herum Da ſtand Fräulein Webſter vor
ihr atemlos ohne Hut nur im Hauskleide das graue Haar
Fee die Schläfen keine Spur von Farbe in dem hageren

eſicht
Jhre ſtechenden Augen waren ſtarr und haßerſüllt auf

Evelyn gerichtet die inſtinktiv ängſtlich zurückwich vor dem
flackernden Licht das darin funkelte

Fräulein Webſter ſtammelte ſie in dem dunklen Ge
fühl daß nur ein außergewöhnlicher Umſtand die alte Dame

Wunderkind in des Wortes beſtem Sinne d h techniſch und
gefühlsmäßig auf der Höhe Karten bei Hothan

Holliſche Fraucnſrende Zur Förderung der Kriegs
anleihe bat eine Anzahl halliſcher Frauenvereine einen Auf
ruf an ihre Mitglieder ergehen laſſen einen Vetrag zu zeichnen
der den Zwecken der Kriegsfürſorge zugute kommen ſoll
Man dochte dabei an die durch die Kriegsnöte ins Leben ge
rufene Jugendhilfe Jn einer gemeinſamen Sitzung von
Vertretern der Frauenrereine und der Jugendhilfe wurde be
ſchloſſen nicht nur die Mitglieder dieſer Vereine ſondern alle
Frauen der Stadt Halle die eine Zeichnung machen könnten um
Beteiligung an dieſer Veranſtaltung zu bitten Auf dieſe Weiſe
hofft man Mittel zur Errichtung eines Kinderheims
Offene Tür zu bekommen Ein ſolches Haus erweiſt ſich

faſt täglich als dringend nötig Jm Ködtiſchen Kinderbeim in
der Beeſener Straße können in der Regel nur ſolche Kinder auf
genommen werden ſür die nach den eeſetzlichen Beſtimmungen die
Armenverwaltung zu ſorgen hat Was ſoll aber mit den zahl
reichen Kindern werden die ohne ſolchen geſetlich feſtgelenten
Grund einer treuen Hand bedürfen die ſie pflegt Solche Fälle
kommen zahlreich vor und ſchreiden denen ins Herz die gern
helfen möchten und doch nicht können weil die offene Tür fehlt
in die ſie ohne weitlönfige Feſtſtellungen und ohne eine auf dem
Jnſtanzenweg eingeholte Genehmigung die Kinder ſofort hinein
weiſen können Jn einigen Tagen wird deswegen ein zweiter
Aufruf avegehen und gewiß mancher Fran und Mutter das Herz
für dieſe Zeichnung warm machen Denn hiermit dient ſie nicht
allein dem VPaterlande durch Erhößkrng der Kriessanleihe ſon
dern zugle ch der Vaterſtadt durch Förderung der Jugendfürſorge

Sie ihn in Jhrer Herzloſigkeit Eine Kugel hat er ſich in
die Schläſe gejagt und nun will er Sie noch einmal ſehen

kann nicht ſterben ohne ſeiner Mörderin noch einmal in
die grauſame ſchöne Larve geſchaut zu haben Da bin ich
fort obwohl

Sie hielt inne und blickte ſeltſam vor ſich hin als wüßte
ſie nicht mehr was ſie hatte ſagen wollen

Evelyn hatte ſich einer Ohnmacht nahe an eines der
Roſenbäumchen gelehnt Die Eartenfchere war ihrer Hand
entfallen Sie fragte nichts mehr Aber ſie gitterte am
ganzen Leib Wie vrorhin als Modeſta ihr von Gotkorbs
Tränen erzählt hatte dachte ſie erſchüttert So ſehr hat er
mich geliebt

Und diesmal blieben Sehnfucht und Vernunft ſtumm
Eine jammervolle Angſt ſchnürte ihr die Kehle zuſammen
Sterben hatte er wollen um ihretwillen War vielleicht ſchon
tot ſie konnte nichts mehr gutmachen nichts Und
würde die Laſt dieſes ſchrecklichen Vorwurſes nun ewig tragen
müſſen durch ein ganzes langes Leben hindurch

Die knöchernen Finger des alten Fräuleins krallten ſich
in ihren Arm Etwas Blitzendes das Evelyn als einen Revo ver erkannte wurde in Flaulein Webfters anderer Hand

ſichtbar während ſie drohend ſagte Sie wollen nicht mit
gehen Jhm nicht einmal dieſen letzten Wunſch erfüllen
während er daheim in ſeinem Blute liegt um Jhretwillen
Aber ich habe vorgeſorgt Sie müſſen Mit derſelben Waffe
die ſeiner armen Hand entfallen iſt werde ich Sie zwingen

Es war etwas Kreiſchendes in ihrem Ton etwas Wahn

wie in ihrem Blick
ber Evelyn achtete kaum darauf wie ſie auch die Waffe

nicht erſchreckte Jhr war als ſei alles andere in ihr erloſchen
über dem einen Gedanken Er ſtirbt und ich bin ſchuld daran
Dieſes Furchtbare Unvorhergeſehene hatte ſie jäh aufgerüt
telt aus Seibſttäuſchung und Egoismus

Ein Schauer lief durch ihren Leib
Nur das nicht Nur ihn dem Tode entreißen ihm ſagen

zu können was ſie mit ſo furchtbarer Wahrheit in ſich
zühlte Jch liebe dich ja und kann keines anderen Weib wer
den böte er mir auch alle Shätze der Welt Jch war töricht
und ſchwach nun aber bin ich ſtark Laſſen Sie mich
los ſagte ſie rauh und ſchüttelte Fräulein Webſters Hand
von ſich Jch will ja nur u ihm zu ihm

Nicht hier ſetzte ſie dann haſtig hinzu als das alte
Fräulein ſich der Lindenallee zuwandte da könnte man uns
aufhalten Durch den Wald der Fußpfad iſt näher

in dieſem Aufzug nach Rettenegg hatte führen können Sie
n mich Warum Was iſt JWas geſchehen iſt ziſchte die Getötet haben
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Provinzial Nachrichten
Esbejün 4 Okt Vaterländiſche Volksabende

M Dalenag Nauendorf und Löbejün wurden in den
etzten Wochen vaterländiſche Volksabende veranſtaltet die ſehr
rut beſucht waren An dieſen Abenden ſchilderte der Bürgermeiſter
Auſchwit ſeine perſönlichen Erlebniſſe während des Einfalles
der Ruſſen in Lyck Die Einnahmen waren beſtimmt für die
dinterbliebenen gefallener Krieger unſerer 36er für die Armen
in Lyck und für unſere Löbeiüner Kriegex Am 6 Oktober am
Erntefeſt wird abends 7 Uhr im Saale der Börſe ein Vater
ländiſcher Volksabend veranſtaltet an welchem der Gie
hbichenſteiner Turnverein unter Leitung des Bezirks
turnwartes Loſch mitwirken wird

Deſſau 4 Okt Jn der Strafſache gegen den
e Oberbürgermeiſter Dr Ebeling wegenbermäßiger Preisſteigerung iſt auf den 15 Oktober erneut Ter

min angeſetzt worden

o Naumburs 4 Okt Tragiſches Geſchick Ober
landesgerichtsrat Hauptmann Artur mberg und ſein Sohn
Fahnenjunker Friedrich Bamberg von hier wurden auf dem
weſtlichen Kriegsſchauplatze beide von dem gleichen Artillerie
geſchoß getroffen und getötet Erſterer war Führer einer leichten
Munitionskolonne während letzterer in einem Jnfanterie Regi
ment diente

Wittenberg 4 Okt Einen guten Fang hat die Gen
darmerie in Pieſterit gemacht Es war der Werkvpolizei in den
Sprencſtoffwerken bekannt geworden daß dort ein ſchwunghafter
Handel mit Bettlaken und Bettbezügen getrieben wurde Bei
den näheren Beobachtungen wurde feſtgeſtellt daß die Wäſche bei
der hier Deſſauer Straße 73 wohnenden Vorkoſthändlerin Bött
Her lacert Daraufhin wurde eine Durchſuchung vorgenommen
und bei dieſer 20 Bettlaken und vier vollſtändig neue Bettbezüge
die aus Diebſtählen herrührten vorgefunden Gleichzeitig wurde
bei der Durchſuchung in einem Verſteck ein ſchon längere Zeit
flüchtiger Soldat vorgefunden und feſtgenommen

vermiſchtes
Eine neue Art des Zigarettenſchmuggels entdeckten vergangene

Woche die Zollbeamten auf dem finniſchen Dampfer Bonar
Auf einer der Zwiſchenſtationen merkte nämlich einer der Be
amten daß ein Linoleumteppich anſcheinend ganz kürzlich erſt
auf den Fußboden gelegt worden war Mißtrauiſch geworden
ließ er ihn aufheben worauf unter dem Linoleum eine zu einem
Hoblraum führende Klapptür entdeckt wurde in dem ſich nicht
weniger als 14 000 finniſche Zigaretten befanden Trotz genauer
Viſitationen wurden die vermutlich ſchon recht lange Zeit ge
glückten n vorher nicht entdeckt ſo daß jedenfalls
große Mengen finniſcher Zigaretten auf ungeſetzliche Art allein
durch die Mithilfe der Beſatzung dieſes einzigen Dampfers auf
den ſchwediſchen Markt gekommen ſein dürften

Ukrainiſches Mäzenatentum Ein ruſſiſches Blatt teilt mitDer Maler We Rijepin von dem kürzlich berichtet wurde daß

er ſich in Höchſt bedrängter Lage in Rußland befinde und dem
Hungertode nahe ſei dann wurde er ſogar totgeſagt hat von
der ukrainiſchen Regierung die Aufforderung erhalten ſich in dem

37 W r See fließen Eine ähnſche Einladung bat die nkrainiſche Regierung an den bekannten
tuſſiſchen Maler Markowſtki ergehen laſſen

Letzte Depeſchen
Wer hat die nordfranzöſiſchen Städte

zerſtört
WTB Berlin 4 Oktober Drahtnachricht ranjefen und Engländer wollen die Deutſchen für d

ſtörungen verantwortlich machen die ihre eigene Artillerie
in Nordfrankreich und Velgien anrichteie Nach den Mel
dungen über die angeblichen Zerſtörungen von Montdidier
Noyon St Quentin und anderen Städten folgt jetzt die Be
zauptung daß die Deutſchen Cambrai in Brand geſteckt
ſätten Der Funkſpruch Lyon vom 2 Oktober meldete daß
Tambrai in einem Flammenmeer ſtünde Lyon ſchreibt
wörtlich Die Deutſchen ind abgepogen doch ſie warfen die
Brandfackel in die wertvolle Siadt Frankreichs Dieſer
Meldung widerſpricht der Funlſpruch Carnavon vom gleichen
Tage der zwar gleichfalls die Meldung von der vorſatzlichen
Brandſtiftung bringt allein gleichzeitig meldet daß die

Deutſchen Cambrai noch halten und die Stadt ſtändig feſtereingeſchloſſen würde Es wäre ein Wahnſinn wollte Jer
erteidiger der Stadt vor deren Toren er kämpft und durch

die ſeine Treuppen hindurchwarſchieren müſſen in Brand
ſtecken Der Funlſpruch Carnavon behauptet daß nicht eine
einzige engliſche Granate die innere Stadt getroffen habe
Jeder Einwohner von Cambrai kann dies widerlegen denn
ſchon in der Cambraiſchlacht 1917 begann die Zerſtörung
der Stadt durch engliſche Granaten Bildaufnahmen haben

die ſchrittweiſe Zerſtörung der Stadt feſtgehalten
Der Funkſpruch Lyon vom 2 Oltober berichtet die Deut

chen rächen ſich überall und zerſtören die Stödte bevor ſie
ieſe verlaſſen Sie ſtecten auch mehrere Stadtteile von

St Quentin in Brand Es iſt eine hiſtoriſch unumſtößliche
Tatſache daß St Quentin von der engliſchen und franzö
ſiſchen Artillerie im Jahre 1917 in monatelanger Beſchießung
völlig zuſammengeſchoſſen wurde Auch hier haben zahlreiche
Bild und Filmaufnahmen den fortſchreitenden Grad der Zer

örung feſtgehalten Reutrale haben ſich davon durch Augen
chein überzeugt im Frühling und Sommer d als die
eutſche Offenſive die Front nach Weſten verlegte und ein

zelne Teile von St Quentin von den Deutſchen notwendig
wieder inſtand geſetzt waren Allein auch ſie wurden neuer
lich zerſtört als Anfang September vie Front wieder näher
an St Quentin heranrückte Als die Deutſchen St Quentin
verließen hatte die franzöſiſche und engliſche Artillerie ſo
t ihr Zerſtörungswerk an der Stadt getan daß für
e Deutſchen ſelbſt wenn ſie gewollt hätten nich s mehr zu

Für große Brände iſt keine Nahgerſtören geweſen wäre
tung mehr

Die letzten ſchweren Kämpfe

WTB Berlin 4 Oktober Drahtnachricht ZurVorbereitung des A es in Flandern begann um 6,15 Uhr
morgens am 3 Oktobe es Feuer auf der Front von
Staden bis öſtlich Moorsle Die Städte Rofelgere und Jnge
münſter wurden gleichfalls ſchwer beſchoſſen Von den die
Angriffe begleite Tanks wurden zwölf vernichtet

Die Angriffe 3kart Front von Le Catelet bis Lesdin
erfolgten nach 1 gem 6
Trommelfeuer Außer teilweiſe friſchen Kräften

Uhr morgens
e

4

r e ein Am 7227 chenamicourt und Montörehin angreifende engliſche a
wurde völlig zuſammengeſchoffen

Die durch unſere Gegenangriffe erreichte Linie weſtlich
Beanrevoir und von Montbrehein wurde gegen alle weiteren
bis gegen Abend hinein geführten feind Angriffe ge
halten Zwiſchen Sequehart und Lesdin brachen die Vor
mittags Angriffe bereits in unſerem zufammengefaßten Feuer
zuſammen

Dem Angriff in der Champagne ging zweiſtündiges
ſtärlſtes Trommelfeuer voraus Beiderſeits der von Somme
Py nach Norden führenden Straße wurden die auch am Nach
mittag nach wiederholter Feuervorbereitung dreimal vor
brechenden Tankanſtürme zum Scheitern gebracht Jm wei
teren Kampfe wurde die Medeghöhe in zweimaligem Angriff
wieder genommen Hier ſowie bei ihren vergeblichen An
griffen gegen die Höhen ſüdlich Liry und ſüdweſtlich Monthois
erlitten Franzoſen und Amerikaner beſonders auch durch Ar
tillericfeuer beträchtliche Verluſte Jn erbitterten Teil
kämpfen beiderſeits der Aisne wurden 100 Gefangene ge

macht twiſchen Argonnen und Maas lebte in den Nachmittags

ſtunden das Arilleriefeuer zeitweilig auf

Steigende UBootBeute
WTB Serlin 4 Oktober Drahtnachricht Eine

Mitteilung des franzöſiſchen Marineminiſters Temps vom
27 September beſagt daß der Verluſt des Verbandes an
Schiffrraum im Auguſt 1918 den des Juli überſteigt der auch
ſchon eine Zunahme gegenüber dem Juni zeigte Die Steige
rung iſt nicht unweſentlich und beträgt 16 Prozent

Erfolgreiche Betätigung eines deutſchen
UBootes

WTB Berlin 4 Oktober Drahtnachricht Eine
portugieſiſche Zeitung berichtet Am 7 September gegen
12 Uhr nachts erſchien etwa zwei Seemeilen ſüdweſtlich von
Leixoes bei Porto ein deutſches Unterſeeboot eröffnete das
Feuer auf den Dampfer Primoroſa der ſich in der Nähe der
ſüdlichen Mole befand und verſenkten ihn Einen Tag vor
her wurde der bei Jhovs an der Küſte von Leixoes 1916 ge
ſtrandete Dampfer Deſertas früher deutſcher Dampfer
Hochfeld 3089 Br To der ſo ziemlich wiederhergeſtellt

war von einem großen deutſchen Unterſeeboot beſchoſſen

Die weitere Haltung örr Türkei

Keine türkiſche Bitte um Waffenſtillſtand
Verbindung auf dem Waſſerwege

Wien 3 Oktober Korr Vureau Die aus London
nach Holland gelangten Gerüchte daß die Türkei eine
Bitte um Waffenſtillſtand an die Entente gerichtet
habe werde den Blättern von maßgebender Stelle als ab
ſolut nicht den Tatſachen entſprechend be
zeichnet Was die militäriſche Lage auf dem Balfan be
trifft ſo haben wie die Blätter auf Grund von Jnforma
tionen von maßgebender Stelle melden die Zentralmächte
alle Vorkehrungen getroffen um die Verbindung mit der
Türkei auf dem Waſſerwege haup lſächlich über die
Donau und das Schwarze Meer ausgzugefſtalten um im
äußerſten Falle von der Durchſuhr durch bulgariſches Gebiet
unabhängig zu ſein Allem Anſchein nach ſtreben ſerbiſche
Abteilungen unter denen ſich auch Teile anderer Entente
verbände beſinden mit aller Macht gegen Norden
um nach Altſerbien zu gelangen Wie von informierter
Seite mitgeteilt wird werden ſie hier ebenſo Widerſtand von
verbündein Truppen finden wie die etwaigen Angriffe an
der öſterreichiſch ungariſchen Front in Albanien Hier
dürften übrigens die Italiener einen Teil ihrer Streitkräfte
abgezogen haben um die mazedoniſche Bewegung zu
unterſtützen Die Lage iſt wohl ernſt doch iſt es uns ge
lungen auch ſchwierigeren Situationen Herr zu werden

Die bulgariſchen Beziehungen zur Türkei

Sofia 4 Oktober Privattelegramm Es iſt be
merkenswert daß der Waffenſtillſtandsvertrag keine Ein
ſtellung der diplomatiſchen und konſulgriſchen Beziehungen
zwiſchen Bulgarien und der Türkei vorſiezt

Bulgariens Friedensbedingungen
WTIB Berlin 4 Oktober Drahtnachricht DerTransozean Geſellſchaft ging aus Sofia unter dem 2 Oktober

die folgende Meldung zu
Bulgariens Wafſfenſtillſtand mit der Entente iſt heute

unterzeichnet worden Die offizielle Veröffentlichung dieſes
Schrittes und der Bedingungen erfolgt am 4 Oktober in der

ranie Ueber die Friedensbedingungen verlautet fol
gendes

1 Demobiliſierung des bulgariſchen Heeres bis auf eine
nach anderen Meldungen zwei Diviſionen Die weſtlich des
Meridians von Skopie befindlichen bulgariſchen Truppen
werden in Kriegsgefangenſchaft überführt

2 Räumung aller ſeit 1915 beſetzten feindlichen Gebiete
doch erhält Bulgarien vorausſichtlich die Dobrudſcha bis
Kobnin Die mazedoniſche Frage bleibt offen bis zum all
gemeinen Friedenskongreß
W e Abzug aller Deutſchen und Oeſterreicher binnen vier

ochen

4 Die Unverletzlichkeit Altbulgariens wird garantiert
ebenſo ſeine Souveränität

Der Kationalitätenhader Oeſterreichs
Für einen deutſchen Staatin Oeſterreich

Frankfurt a 4 Oktober Eigene Drahtnach
richt Die Franlkf Zig meldet aus Wien Auf Einladung
des Verbandes deutſchnationaler Parteien fand geſtern eine
Ausſprache mit den Vertretern der deutſchen Sozialdemo
kraten ſlatt in der die politiſche Lage Deutſchlands und
Deſterreich Ungarns beſprochen wurde Vei dieſer Gelegen
Frft wurde von den Sozialiſten eine Reſolution vorgelegt in

er es heißt
e Vertreter der deutſchen Arbeiterſchaft in Oeſter

reich erkennen das Selbſtbeſtimmungsrecht der flawiſchers
und rumäniſchen Nation an und nehmen dasſelbe Recht auch
r das deutſche Volk in Anſpruch Wir erkennen das Recht

r ſlawiſchen Nation an einen eigenen Staat zu bilden
wir lebnen aber unbedingt und für immer die Unter
werfung deutſchen Gebietes unter dieſe Staaten ab Wir
verlangen daß alle deutſchen Gebiete in Oeſterreich zu

ehnein deutſchen Skäate vereinlgt der ſeine Be
ziehungen zu anderen Nationen und zum tſchen Reiche
mag ſeinen eigenen Bedürfniſſen regelt

der C Liiligienelen her i trag
ſchen e die nun in den beiden Geuppen einer
weiteren Veſprechung unterzogen werden ſoll

Forderungen Deutſch Böhmens
WTB Wien 4 Oktober Drahtnachricht Der

deuiſchböhmiſchen Korreſpondenz zufolge faßte der
ausſchuß der deutſch böhmiſchen rig des Ab
netenhauſes einen Beſchluß und fordert der Rexordnung
der Verhältniſſe in Oeſterreich auf Grund des Selbſtbeſtim
mungsrechtes der Völker die volle Selbſtän t Deuſch
Böhmens das frei über ſeine ſtaatliche Zuge ent
ſcheiden will und an der Gemeinbür t aller Deutſchen
in Oeſterreich treu feſthält

Verhaftung des früheren rumänſſchen Landwirtſchafts
miniſters

WTB Bukareſt 4 Oktober nachricht Die
Kammer hat mit 85 gegen 1 Stimme beſchloſſen daß das
malige Mitglied im Kabinett Bratianu der Landwirtſchafts
miniſter Alexander Conſtantinesecu in Unterſuchungs
haſt genommen werden ſoll Aus Jaſſy wird gemeldet daß
Conſtantinescu ſich auf ſeinem Landgute befindet und Auf
trag gegeben wurde ihn ſofort zu verhaften

Letzte Deveſchen ſiehe auch Sette

handel Gewerbe und verkehr
Börjenſſimmungsbild

Berlin 4 Oktber Jn dem gleichen außerordentd
lichen Umfange wie geſtern durch das wahlloſe auf den
Marktwerfen der Papiere n Kursrückgang vollzog er
folgte heute die Korrektur Jn gewaltigen Sprüngen wur
den faſt durchweg die geſtrigen Verluſte u nur wieder
eingebracht ſondern vielfach ging die Aufwärtsbewegunge über den Stand von geſtern hinaus So bei iff
fahrts Aktien wie Hamburger Paketfahrt mburgSüd
amerika und Rorddeutſcher Lloyd bei Rheinſtahl Berg
mann Elektrizität Orenſtein u Koppel und anderen Eine
gewiſſe Bevorzugung ſchien für ſogenannte Friedenswerte
zu beſtehen Der Grund für die durchgreifende We
wurde in Deckungs und Rückkäufen geſehen Eine Jnter
ventionstätigkeit der Banken die in Ausſicht genommen war
ſoll dabei keine Rolle jedenfalls nkcht in nennenswertem
Maße geſpielt haben Der erhöhte Kursſtand konnte ſich
auch nach Befriedigung des anfänglichen h h
lei Wiederkehr ruhigen Geſchäfts im großen und ganzen
haupten Anlagewerte bei ruhigem Geſchäft gute
Haltung Die Börſe ſchloß meiſt ſehr feſt zu den en
Tageskurſeu

Bern 4 Oktober
Die N en für telegrapht ſche Aus ah lungen ſteßerr

folgt

New 1 Doll
alla 100 kl 310 50 371 00 309,60änemars 100 Ke i88 50 189 00 e8,25 183 75
Schweden 100 Kr 21225 212 75 e5 212,25
Nornegen 00 Kr 168 0 16 50 es 875Schwetz 100 Fr 147 75 147,00 147,00 147 25r 100 K 51,955 88 22 58,30Budapeſt

B t00 Leveo 7900 79,20 M
Konſtantinopel Geld 20,60 Brief 20 70

für ein türkiſches Pfunv

Spanien Geid 39 0 Brief 143 00ſar 100 Peretas
Helſtngfors 7550 76 Deuiſche Mark für 100 Funiſche Mark

Getreide

Berlin 4 Oktober Auch in der letzten Racht war
leichter Froſt zu verzeichnen der indeſſen wie berichtet wird
nicht allzuviel Schaden angerichtet hat Jm hieſigen Ver
kehr mit Landesprodukten lagen keine neue Anregungen
vor Das Geſchäft wies gegen die Vortage keine Verände
rungen auf Seradella iſt andauernd angeboten Die Ab
eber ſind aber in ihren Forderungen noch nicht entgegen
ommender geworden Klee und Grasſämereien ſind rege

begehrt doch ſteht nur wenig Material zur Verfügung Jm
Rauhfuttergeſchäft iſt es ſtill Wetter Trübe

Sachſen und die Brikeitpreiſe Die Handelskammer zu Zittau
hatte von verſchiedenen Firmen ihres Bezirks die Mitteilung er
halten das Riederlauſitzer Brikett Synditkat kabe
vom 1 Juni 1918 an ſeine Brikettpreiſe für 10 Tonnen um
15 Mark erhöht Dieſe Preiserhöhung ſei auch für die im König
reich Sachſen wohnenden Empfänger bereits durchgeführt wor
während die in Preußen wohnenden Empfänger die Briketts au
Grund einer Verfügung des preußiſchen Handelsminiſter noch zum
alten Preiſe geliefert bekämen Die Handelskammer zu Zittau
hatte auf dieſe Mitteilungen hin im Intereſſe der Wettbewerbs
fähigkeit der ſächſiſchen Jnduſtrie das Miniſterium des Jnnern in
Dresden gebeten in gleicher Weiſe wie das der preußiſcheHandelsminiſter für Preußen getan hat ungeſäumt nachdrücklich
gegen die einſeitige Benachteiligung der ſächſiſchen Kohlenver
braucher einzuſchreiten Das ſächſiſche Miniſterium desJnnern hat et geantwortet daß es mit der preußiſchen Re
gierung in Verhandlung getreten iſt um die Frage einer grund
ſätzlichen Klärung zuzuführen damit eine un gleichmäßige
Behandlung der einzelnen Bundesſtaaten auf
dem Gebiete der Kohlenpreiſe künftig ausge
ſkloſſen iſt

Winterſche Papterfabrik in Altkloſter bei Hamburg Trotz
großer Betriebseinſchränkungen und des Brandes in Alkkloſer
konnte das Unternehmen den Umſatz auf 8 i V 5,0 Mill
Mark ſteigern Eine Vorausſage für die Zukunft käßt ſich infelge
der unklaren wirtſchaftlichen Verhältniſſe nicht machen Der
Bruttogewinn ſtellte ſich in 1917/18 auf 913 152 1 065 t97 Mk
Bei Abſchreibungen von 43t 505 268 260 Mk verbließ ein Rein
gewinn von 481 647 392 154 Mk Hieraus beauftragt die Ver
weltung die Verteilyng einer Dividende von 12 10 Prezent
Eine Hambyorger Aftionäroruppe beabſichtigt in der eralver
ſammlung für die Erhöhung der Dividende auf 15 Ptoz ein

Veranktwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Rugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich

3 i 2 ſch r e h 27 rKa r er für den Anze ackenbrachtDruck und Verlag von Se HKaad all
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